
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 26.11.18 

Der Oberbürgermeister  

 
 

Niederschrift 
 
 
 

     
 Sitzung - OR-P/049(VI)/18 

Gremium     

 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     

     
Ortschaftsrat Pechau Donnerstag, Bürgerhaus Pechau 

Breite Straße 18 
19:00Uhr 19:35Uhr 

     
 22.11.2018    
     

Tagesordnung: 

 

Öffentliche Sitzung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  
  

2 Bestätigung der Tagesordnung  
  
  

3 Genehmigung der Niederschrift vom 25.10.2018  
  
  

4 Anfragen  
  
  

5 Bearbeitungsgegenstände des Ortschaftsrates  
  
  

5.1 Stand der Deichbauarbeiten  
  
  

5.2 Laubentsorgung  
  
  

5.3 Auswertung des Gesprächs mit den Vereinen über die Festhalle  
  
  

5.4 Kommunalwahlen 2019  
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5.5 Auswertung Preisskat  
  
  

5.6 Stand der Vorbereitungen Adventsbasar  
  
  

6 Bürgerfragestunde  
  
  

7 Verschiedenes  
  
  

 

Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Bernd Dommning  
Mitglieder des Gremiums 
Torsten Bothe  
Michael Dömeland  
Markus Fleck  
Carsten Kriegenburg  
Sabine Wanitschka  
Geschäftsführung 
Eileen Herrmann  
 
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder des Gremiums 
Ingolf Schulz  
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 Öffentliche Sitzung  

 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
Der Ortsbürgermeister Herr Dommning begrüßt die anwesenden Ortschaftsräte und Bürger. Er 
stellt die Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates Pechau fest. Von 7 Ortschaftsräten sind 6 
anwesend. Damit ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  

 
Der Ortschaftsrat Pechau bestätigt die Tagesordnung einstimmig. 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 25.10.2018  

 
Der Ortschaftsrat Pechau genehmigt die Niederschrift vom 25.10.2018 einstimmig.  
 
 
 
Bezüglich der Anregung, einen jährlichen „Hochwasser-Tag“ zu veranstalten, macht Herr 
Dommning seine Kritik an dieser Benennung deutlich und schlägt als Alternative „Deichfest“ vor.  
 
 
 
4. Anfragen  

 
Keine Anfragen 
 
 
 
5. Bearbeitungsgegenstände des Ortschaftsrates  

 
 
 
5.1. Stand der Deichbauarbeiten  

 
Herr Dommning informiert über die aktuelle Mitteilung des LHW zum Stand der 
Deichbauarbeiten, die an alle anwesenden Ortschaftsräte ausgereicht wurde, und trägt diese 
vor. Die Mitteilung wird zur Kenntnisnahme der Niederschrift beigefügt.  
 
Herr Dömeland teilt ergänzend mit, dass die Asphaltfertiger am 26.11.2018 ihre Arbeit 
fortsetzen, insofern es die Wetterlage zulässt. Ob beide Asphaltschichten noch in diesem Jahr 
fertiggestellt werden können, hängt vom kommenden Temperaturniveau ab. Erst nach 
abschließender Fertigstellung der Asphaltierung wird die Deichdurchfahrt wieder freigegeben.  
 
Bezüglich des Hinweises des Herrn Sondej auf einen möglichen Vortrag oder eine kleine 
Ausstellung zu den in Pechau gemachten Funden äußern die Ortschaftsräte ihr Interesse an 
einer solchen Veranstaltung. Herr Dommning beauftragt Frau Herrmann, bei Herrn Sondej 
bezüglich der Vermittlung zum Landesamt für Archäologie anzufragen.  
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5.2. Laubentsorgung  

 
Herr Dömeland informiert, dass am 05.12.2018 vor dem Grundstück Breite Straße 17 ein 
Container für die Laubentsorgung bereitgestellt wird, welcher von den Einwohnern Pechaus 
genutzt werden kann. Er bittet Frau Herrmann darum, einen entsprechenden Aushang für die 
Schaukästen zu erstellen. Herr Dommning gibt den Hinweis, dass auf Anfrage beim KGM 
bereits ein Container für den Gemeindehof zur Verfügung gestellt wurde. Herr Bothe merkt an, 
dass er ebenfalls einen Container für die Laubentsorgung angefordert hat, kündigt jedoch an, 
diesen wieder abzubestellen, da nun ausreichend Container vorhanden sind.  
 
 
 
5.3. Auswertung des Gesprächs mit den Vereinen über die Festhalle  

 
Herr Dommning nimmt Bezug auf das im Vorfeld der Ortschaftsratssitzung geführte Gespräch 
mit Vertretern der Pechauer Vereine und er kündigt an, dass Herr Kriegenburg ein Schreiben 
mit den Vorschlägen der Vereine und des Ortschaftsrates an das KGM verfassen wird. Die 
Vorschläge sollen dann in einem gemeinsamen Gespräch mit dem KGM näher erörtert und ihre 
Realisierbarkeit besprochen werden.  
 
 
 
5.4. Kommunalwahlen 2019  

 
Herr Dommning verweist auf die am 26.05.2019 stattfindenden Kommunalwahlen. In diesem 
Zusammenhang teilt er mit, dass die in der vergangenen Sitzung für den 27.06.2019 
beschlossene konstituierende Sitzung verschoben werden muss, da diese erst in der neuen 
Wahlperiode ab dem 01.07.2019 stattfinden darf.  
 
Der Ortschafstrat Pechau beschließt einstimmig mit 6:0:0 für das Jahr 2019 den folgenden 
neuen Termin für die konstituierende Sitzung:  
 
11.07.2019 
 
 
Hinsichtlich der Kandidatur für den Ortschaftsrat wird Frau Herrmann beauftragt, zu klären, ob 
Einwohner, die vor der aktuellen Wahlperiode bereits das Mandat als Ortschaftsrat innehatten, 
dennoch erneut Unterschriften für ihre Kandidatur einholen müssen.  
 
 
 
5.5. Auswertung Preisskat  

 
Herr Dommning berichtet über den diesjährigen Preisskat, an dem 15 Personen teilgenommen 
haben, und macht auf die gute Organisation durch Herrn Sobbe aufmerksam. Zudem teilt er mit, 
dass er in diesem Jahr den ersten Platz belegt hat. Weiterhin informiert er über die Überlegung, 
eine regelmäßige Skatrunde in der Ortschaft zu etablieren.  
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5.6. Stand der Vorbereitungen Adventsbasar  

 
Herr Dommning merkt an, dass ihm noch keine Niederschrift der letzten Sitzung des Kultur- und 
Heimatvereins vorliegt. Herr Rücker informiert über den aktuellen Vorbereitungsstand und die 
mit der Freiwilligen Feuerwehr getroffenen Absprachen. Er führt aus, dass die Freiwillige 
Feuerwehr den Grillstand sowie die Feuerkörbe betreuen wird. Der Kultur- und Heimatverein 
zeichnet sich für den Glühweinstand, den Plätzchenverkauf sowie das Schmücken 
verantwortlich. Zudem werden Einwohnerinnen von Calenberge selbst hergestellte Strickwaren 
zum Verkauf anbieten und im Slawenhaus erfolgt der Verkauf von Keramik. Die Aufstellung des 
Weihnachtsbaumes sowie das Anbringen der Lichterkette wird durch Herrn Dömeland 
übernommen. 
 
 
Weiterhin teilt Herr Rücker mit, dass die Bläsergruppe, die um 14:00 Uhr in der Kirche auftritt, 
um 16:00 Uhr ein Konzert auf dem Gemeindehof geben wird. Um 16:30 Uhr findet die 
Aufführung des Puppentheaters im Gemeindesaal statt. Weiterhin hat sich der Sportverein 
bereit erklärt, eine Kutsche zur Verfügung zu stellen. Herr Dömeland kündigt darüber hinaus die 
Anschaffung eines Baustromverteilers zur Nutzung für derartige Veranstaltungen an.  
 
Herr Bothe erkundigt sich nach der Absicht, das große Festzelt aufzustellen, wenn die 
Wetterlage dies zulässt. Herr Rücker legt dar, dass vom Heimatverein im Hinblick auf den 
hohen Aufwand die Aufstellung des kleineren Zeltes diskutiert wurde, und er erkundigt sich nach 
der Ansicht der Ortschaftsräte. Herr Dömeland weist auf die Dimension und die aufwändige 
Aufstellung des großen Zeltes hin und verweist auf die Schwierigkeiten bezüglich des Abbaus 
und der Trocknung des Zeltes sowie die Auswirkungen im Falle der Einlagerung des nassen 
Zeltes. Er macht deutlich, dass sich der Heimatverein aus diesen Gründen gegen die 
Aufstellung entschieden hat. Herr Rücker stimmt zu und schlägt vor, den eventuellen Aufbau 
des kleinen Zeltes in der morgigen Sitzung abzustimmen.  
 
In diesem Zusammenhang informiert Herr Dommning über die Antwort des SFM zu der Frage 
der Entfernung der beiden Tannen in der Breiten Straße. Demnach ist keine Fällung der Bäume 
vorgesehen, da diese verkehrssicher sind. Sollte der Gehweg in diesem Bereich saniert werden, 
müsste die Entfernung der Bäume überlegt werden, da eventuell zu weit in den Wurzelbereich 
eingegriffen werden würde. Frau Herrmann berichtet ergänzend über die Aussage des 
Tiefbauamtes, dass sich der dortige Gehwegbereich in einem verkehrssicheren Zustand 
befindet und keine Sanierung vorgesehen ist. Im Bedarfsfall werden Platten ausgetauscht, wenn 
die Verkehrssicherheit gefährdet ist.  
 
 
 
6. Bürgerfragestunde  

 
Frau Weber erkundigt sich nach der geplanten Fertigstellung der Erdarbeiten am Deich. Sie teilt 
mit, dass die Umfassungsmauer ihres Grundstückes mit Erde angeschüttet wurde und auch die 
Gefällesituation verändert wurde, sodass das ablaufende Wasser nun auf ihr Grundstück 
geleitet werden würde. Herr Dömeland bittet darum, diesen Sachverhalt direkt mit dem Bauleiter 
Herrn Salpeter zu besprechen, welcher sich an jedem Wochentag vor Ort befindet.  
 
 
 
 
7. Verschiedenes  

 
Herr Dommning weist auf die morgen stattfindende Jahresabschlusssitzung des Kultur- und 
Heimatvereins hin und teilt mit, dass fünf Neuanträge für eine Mitgliedschaft vorliegen.  
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Weiterhin setzt Herr Dommning darüber in Kenntnis, dass der Arbeitsvertrag für den 
Hausmeister der Ortschaften auch im Jahr 2019 fortgesetzt wird. Frau Wanitschka schlägt vor, 
den Hausmeister mit dem Anstrich der im Besitz der Ortschaft befindlichen Tisch- und 
Bankgarnituren zu beauftragen. Herr Dommning ist einverstanden.  
 
 
Des Weiteren informiert Herr Dommning über die am 14.12.2018 um 19:00 Uhr stattfindende 
gemeinsame Sitzung mit dem Ortschaftsrat Randau-Calenberge. Er teilt mit, bereits eine 
entsprechende Reservierung im Gasthaus Kelly vorgenommen zu haben. Auf Hinweis des 
Herrn Dömeland auf die erforderliche Information an den Ortschaftsrat Randau-Calenberge 
stellt Herr Dommning klar, dass der Ortschaftsrat bereits Kenntnis darüber besitzt.  
 
 
Herr Bothe legt ein Schreiben des Wehrleiters Herrn Stein an das Tiefbauamt vor. Anliegen ist 
die Einrichtung eines Parkverbots auf der Breiten Straße auf der Seite der Grundstückseinfahrt 
zum Gemeindehof, um die Zu- und Ausfahrt für das neue und deutlich größere Einsatzfahrzeug 
zu gewährleisten. Diese ist derzeit durch regelmäßig parkende Fahrzeuge sehr eingeschränkt. 
Die Länge des Parkverbot-Bereichs soll sich auf die Grenzen des Grundstückes Breite Straße 
18 erstrecken.  
 
Bezüglich des Hinweises des Herrn Dömeland auf die Funktionsfähigkeit der zweiten Ausfahrt, 
die ebenfalls freigehalten werden müsste, wirft Herr Petzoldt die Frage auf, wie realistisch eine 
zukünftige Nutzung dieser Einfahrt ist. Herr Kriegenburg hält ein Freihalten der zweiten Einfahrt 
nicht für erforderlich. Herr Bothe stimmt zu, dass die Einrichtung eines Parkverbotes bezogen 
auf die Straße ausreichend wäre. Er merkt an, dass in dem Schreiben noch der Vorschlag 
ergänzt werden könnte, das Parkverbot mit dem Zusatz „Feuerwehrausfahrt“ auszuweisen.  
 
 
Der Ortschaftsrat Pechau stimmt dem Schreiben der Freiwilligen Feuerwehr und dessen 
Weiterleitung an die Stadtverwaltung einstimmig mit 6:0:0 zu.  
 
 
Herr Kriegenburg informiert über einen vor der Scheune Hartwig befindlichen Erdhaufen und 
erkundigt sich nach der Möglichkeit, diesen durch den Hausmeister der Ortschaften beräumen 
zu lassen. Herr Dommning ist einverstanden. Herr Dömeland gibt den Hinweis, dass sich 
derartige Erdaufschüttungen auch am See befinden und er äußert die Vermutung, dass es sich 
um Pflanzstellen für Bäume handelt. Herr Scharf bestätigt, dass die Erdaufschüttungen auch auf 
der Streuobstwiese vorhanden sind und von einer Gartenbaufirma vorgenommen wurden.  
 
 
Herr Kriegenburg berichtet kritisch über das Parkverhalten des Herrn Rose, welcher seine 
Fahrzeuge auf der Grünfläche vor seinem Grundstück abstellt. Seiner an Herrn Rose gerichtete 
Bitte, die Fahrzeuge zukünftig im Straßenbereich zu parken, wurde nur vorübergehend 
nachgekommen. Herr Kriegenburg stellt klar, dass es sich bei der Grünfläche nicht um einen 
Parkplatz handelt und der Rasen mittlerweile schon zerfahren ist. Herr Kriegenburg bittet darum, 
Herrn Rose im Namen des Ortschaftsrates schriftlich dazu aufzufordern, das Parken auf der 
Rasenfläche zu unterlassen.  
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Herr Dömeland berichtet über die am 20.11.2018 mit dem Ehle-Ihle-Verband in Pechau 
durchgeführte Grabenschau, welche ohne Beanstandungen verlief. Er informiert über eine kurze 
Grundsatzdiskussion des Verbandes mit der Unteren Naturschutzbehörde bezüglich der 
Nachpflanzungen. Herr Scharf merkt an, dass nun zu beobachten ist, ob die chemische 
Bekämpfung des Knöterichs tatsächlich dauerhaft erfolgreich war.  
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Bernd Dommning Eileen Herrmann 
Ortsbürgermeister Schriftführerin 
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